
Tag   4   -    Jesus   vertrauen   in   Gemeinschaft  

12    Wir   bitten   euch   aber,   liebe   Geschwister:   Erkennt   die   an,   die   sich   für   euch   abmühen,   die   euch   im  

Auftrag   des   Herrn   vorstehen   und   seelsorgerlich   begleiten.  

13    Wegen   ihrer   Mühe   sollt   ihr   ihnen   besondere   Achtung   und   Liebe   entgegenbringen.   Haltet   Frieden  

untereinander!  

14    Außerdem   bitten   wir   euch,   liebe   Geschwister:   Weist   die   zurecht,   die   ein   ungeordnetes   Leben  

führen!   Ermutigt   die   Ängstlichen!   Helft   den   Schwachen!   Habt   Geduld   mit   allen!  

15    Achtet   darauf,   dass   niemand   von   euch   Böses   mit   Bösem   vergilt!   Bemüht   euch   vielmehr   bei   jeder  

Gelegenheit,   einander   und   auch   allen   Menschen   Gutes   zu   tun!  

16    Freut   euch   allezeit!  

17    Hört   niemals   auf   zu   beten!  

18    Dankt   Gott   unter   allen   Umständen!   Das   alles   will   Gott   von   euch,   und   das   hat   er   euch   durch   Jesus  

Christus   möglich   gemacht.  

19    Unterdrückt   nicht   das   Wirken   des   Heiligen   Geistes!  

20    Verachtet   prophetische   Aussagen   nicht,  

21    prüft   aber   alles   und   behaltet   das   Gute!  

22    Meidet   das   Böse   in   jeder   Gestalt!  

23    Gott   selbst,   der   Gott   des   Friedens,   helfe   euch,   ein   Leben   zu   führen,   das   in   jeder   Hinsicht   heilig   ist.  

Er   bewahre   euch   völlig   nach   Geist,   Seele   und   Leib,   damit   bei   der   Wiederkunft   unseres   Herrn   Jesus  

Christus   nichts   an   euch   ist,   was   Tadel   verdient.  

24    Der,   der   euch   beruft,   ist   treu.   Er   wird   euch   auch   ans   Ziel   bringen.  

25    Betet   auch   für   uns,   liebe   Geschwister!  

26    Grüßt   alle   in   der   Gemeinde   mit   einem   heiligen   Kuss!  

27    Ich   beschwöre   euch   beim   Herrn,   diesen   Brief   allen   Geschwistern   vorzulesen.  

28    Die   Gnade   unseres   Herrn   Jesus   Christus   sei   mit   euch!  
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2.   Markieren  

Markiere   folgende   Sachen   beim   Lesen   von   dem   Text.  
 

● Was   sollen   wir   tun?   Was   sind   Aufforderungen?  
● Gottes   Wirken   und   Wollen.  

3.   Verstehen  
Eine   grobe   Übersicht   über   die   Aufforderungen:  

● V.12-13   Hirten   &   Ältesten   respektieren  
● V.14   Aufeinander   aufpassen  
● V.15   Gutes   und   nicht   Böses   tun  
● V.16-18   Freuen,   beten   und   danken  
● V.19-22   Auf   Predigt   hören   aber   prüfen  
●  

Lass   uns   1.Thess   5,16-18   genauer   betrachten.   
Suche   jeweils   3   Bibelstellen   dazu   aus,   die   diese   jede   Aussagen   mehr   erklären.   

Wie?   Schau   dir   zuerst   die   Parallelstellen   aus   deiner   Bibel   an.   
Danach   kannst   du   per   Bibelapp   oder   bibleserver.com   nach   weiteren   Stellen   suchen.   

Schreibe   jeweils   auf,   was   man   aus   der   Stelle   dazulernt.  
 

Freut   euch!  

 

1.   Bibelstelle:   _______________  

 

 

2.Bibelstelle:   _______________  

 

 

 

3.Bibelstelle:   _______________  
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Betet!  

 

1.   Bibelstelle:   _______________  

 

 

2.Bibelstelle:   _______________  

 

 

 

3.Bibelstelle:   _______________  

 

 

 

Dankt!  

 

1.   Bibelstelle:   _______________  

 

 

2.Bibelstelle:   _______________  

 

 

 

3.Bibelstelle:   _______________  
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4.   Anwenden  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hausaufgaben  

❏ Lerne   1.Thess   5,16-18   auswendig  
❏ Schau   dir   das   Bibelprojektvideo   zu   2.Thessalonicher   an.  
❏ Erzähl   jemanden   davon,   dass   er   diesen   Kurs   auch   machen   kann   und   was   bei   dir  

durch   den   Kurs   passiert   ist  
❏ Hör   dir   den   ganzen   Brief   nochmal   an.   Entweder   mit   deiner   Hörbibel   deiner   Wahl   oder  

mit   der   Hörbibel   auf   Youtube.  
❏ Hör   die   Predigten   von   eckstein.online  

❏ Thomas   Hochstetter   -   Wie   das   Evangelium   deine   Beziehungen   ändert  
❏ Artur   Jeske   -   Die   Übergabe   des   Staffelstabes  
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